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Erzbischof Konrad I., Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1134-12
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Hinweis zum Siegel
Fälschung: Das ca. 1172-1174 gefälschte Siegel dürfte verloren
gewesen und im 14. oder Anfang des 15. Jahrhunderts






Das Siegel zeigt vor einem mit Pflanzenornamenten
damaszierten Hintergrund den auf einem
Faldistorium sitzenden SF, dessen Füße auf
einem Podest ruhen. Vom Faldistorium, in sehr
geschwungener Form gestaltet, sind die oben
in Tierköpfen und unten in Tiergliedmaßen
auslaufenden Stuhlbeine sichtbar. Der SF ist mit einer
Mitra abgebildet, die sehr knapp in die Umschrift
hineinragt, und von der die breiten Vittae frei
herabhängen. Über der Albe und der Dalmatik liegt
die spitz zulaufende Kasel mit V- Falten. Die Kasel
verläuft zwischen den Beinen mit weit voneinander
abstehenden Knien. Das T-förmige Pallium ruht
auf den Oberarmen. In der angehobenen Rechten
trägt der SF mit abgewinkeltem Handgelenk das
Pedum mit nach innen gerichteter Curva. In der














Transliteration: + CONRADVS • DEI GRACIA SALZBVRG(ensis) •
SEDIS • ARCHIEPISCOPVS :





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: naturfarben
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer naturfarbigen Schale
Zustand: Umschrift leicht verschliffen
Metadaten
Siegelführer: Erzbischof
Konrad I. von Aben(s)berg der Erzdiözese Salzburg
1106-01-07 bis 1147-04-09
König Heinrich V. ernannte ihn am 7.1.1106 zum
Erzbischof von Salzburg, konsekriert wurde er am
21.10.1106.
Aufbewahrungsort: Klagenfurt, Kärntner Landesarchiv
AUR A 22; Siegelsammlung 913
Urkunde, 1134-12
Kommentar: Erschlossene Datierung. Urkunde ist
eine Fälschung aus ca. 1172-1174.
Weitere Siegel: sa-11 sa-12 sa-13 sa-14 sa-15
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